
Die Aufgaben und die Arbeitsweise 
der Bildungsstätten der Partei 

im System der Propagandaarbeit

Die allseitige Verwirklichung des vom VI. Parteitag der SED beschlos
senen Programms des umfassenden Aufbaus des Sozialismus stellt neue 
Forderungen an die Partei- und Massenpropaganda. Die schöpferische 
Aneignung der wissenschaftlichen Grundlagen des Programms der SED 
und der Beschlüsse ihres Zentralkomitees ist die Hauptvoraussetzung für 
die Erhöhung der Kampfkraft der Partei, ihrer ideologischen Geschlos
senheit und organisatorischen Einheit. Sie kann ihre führende Rolle nur 
verwirklichen, wenn sich alle Mitglieder und Kandidaten der Partei 
ständig mit den neuen Erkenntnissen des Marxismus-Leninismus ver
traut machen und aktiv an der Entwicklung des sozialistischen Bewußt
seins aller Werktätigen, als der entscheidenden Grundlage ihrer schöp
ferischen Aktivität, mitwirken. Die Lösung dieser Aufgaben ist von 
den Bildungsstätten der Partei aktiv und in vielfältiger Form zu unter
stützen.

Die Bildungsstätten der Partei sind das Instrument der Bezirks- und 
Kreisleitungen sowie der Leitungen der Grundorganisationen der volks
eigenen Großbetriebe zur Qualifizierung der Kader der Partei, vor allem 
der Propagandisten und Agitatoren.

Die Hauptaufgabe der Bildungsstätten der Partei besteht darin, aus
gehend vom Programm der Partei und den Beschlüssen des Zentralkomi
tees der SED, allen auf ideologischem Gebiet tätigen Kadern der Partei 
tiefere marxistisch-leninistische Kenntnisse zu vermitteln, die sie befähi
gen, die neuen Aufgaben und Probleme der gesellschaftlichen Entwick
lung überzeugend und wirksam vor den verschiedenen Schichten der Be
völkerung darzulegen.

Im Mittelpunkt der Tätigkeit der Bildungsstätten steht: 
die Vertiefung des Wissens über die Gesetzmäßigkeit des Sieges des 

Sozialismus und des Niedergangs des Imperialismus in ganz Deutsch-
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